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Haltung kostet 

 

 

30 Jahre lang dachte ich, wir wären sowas wie beste Freundinnen. 

Wir haben zusammen gelacht, Urlaube gemacht, Geburtstage gefeiert und unser 

Leben miteinander geteilt.  

 

Dann habe ich ihren Partner nicht zu meiner Hochzeit eingeladen.  

Nicht, weil am Tisch kein Platz mehr war oder weil ich das Geld für sein Essen 

sparen wollte. Sondern weil ich seine politische Haltung und seine 

menschenverachtenden Ansichten nicht mit dem vereinbaren konnte,  

wofür dieser Tag für mich stehen sollte.  

Die Reaktion danach war so krass!  

Ich wurde übels beschimpft.  

Mir wurde gesagt, ich würde mit meiner Haltung irgendwann allein dastehen.  

 

Seitdem frage ich mich: Wo fängt Haltung eigentlich an?  

Wahrscheinlich genau da, wo sie unbequem wird.  

Nicht auf Demos oder in Social-Media-Posts. Sondern im engsten Freundeskreis.  

Da, wo Entscheidungen richtig wehtun.  

 

Ich glaube als Christin, dass jeder Mensch die gleiche Würde hat.  

Genau deshalb kann ich nicht alles unter dem Deckmantel von Harmonie stehen 

lassen.  

 

Haltung zeigt sich für mich nicht daran, was ich poste.  

Sondern daran, wofür ich bereit bin, einen Preis zu zahlen. 
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